
KREBSBERATUNG FÜR 

BETROFFENE UND ANGEHÖRIGE

Beratungsstelle in Mülheim an der Ruhr

UNSERE ARBEIT BRAUCHT UNTERSTÜTZUNG
Die Beratungsstelle wird aus freiwilligen Spenden 
finanziert. Jede einzelne Spende hilft den von einer 
Krebserkrankung betroffenen Menschen und ihren 
Angehörigen in unserer Stadt – Heute und in Zukunft.

Bankverbindung
Stiftung Gemeinsam Handeln in Essen
Verwendungszweck: Zuwendung Krebsberatung
IBAN: DE76 3702 0500 0001 3459 00
Bank für Sozialwirtschaft

SIE ERREICHEN UNS
Dienstag und Donnerstag von 10.00 – 15.00 Uhr. 
Persönliche Beratung nach Vereinbarung.

KONTAKT
Krebsberatung Mülheim an der Ruhr
Gesundheitsamt
Heinrich-Melzer-Straße 3
45468 Mülheim an der Ruhr
Telefon: 0208 45 55 396
krebsberatung-muelheim-ruhr@paritaet-nrw.org

Sie können uns auch gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen und wir werden Sie 
zuverlässig zurückrufen.



WIR INFORMIEREN UND BERATEN

Erkrankte Menschen und ihre Angehörigen können 
uns in Anspruch nehmen, telefonisch  oder persön-
lich. Wir beraten unabhängig, neutral und kostenfrei.

Ihr individueller Bedarf bestimmt das Angebot:

	� Gespräche und Hilfestellung in Krisensituationen

	� Psychoonkologische Unterstützung

	� Lotsenfunktion zu wichtigen Angeboten

	� Zugang zu medizinischen Informationen

	� Vermittlung in Selbsthilfegruppen

	� Sozialrechtliche Basisinformationen

Die Unterstützung erfolgt qualitätsgesichert. Unsere 
Beratungsstelle ist Mitglied im Fachverband Krebs-
beratunsgsstellen NRW und im Qualitätsverbund der 
Krebsgesellschaft NRW.

www.krebsberatung-muelheim.de

WIR SIND FÜR SIE DA

	 Kathrin Bochmann
Dipl.-Psychologin
Psychoonkologin
Zusatzqualifikation: Traumatherapie
Telefon:  0201 89 533 20

kathrin.bochmann@paritaet-nrw.org

	 Annette Friedrich
Dipl. Sozialpädagogin
Psychoonkologin
Telefon:  0201 89 533 20

annette.friedrich@paritaet-nrw.org

	

	
	 Rebecca Heinrich

Psychologin M. Sc.
Telefon: 0201 89 533 27

rebecca.heinrich@paritaet-nrw.org

Wir nehmen uns viel Zeit und Ruhe für Ihre Fragen. 
Selbstverständlich unterliegen wir der Schweige-
pflicht. 


